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Fra Diavolo .

Ha Augenblick voller Luſt , vor Freude bebt die Bruft ! ]

0 Viktoria ! der Sieg beſchützte ihren Arm !

U
Lorenzo (marſchiert mit den Dragonern nach links hinten ab).

Zwei Aufwärter Gholten von rechts Lichter und Lampen und

leuchten nun nach rechts voran) .

Marqguis , Mylord , Pamella ( wenden ſich zum Abgang nach rechts

in ihre Zimmer) .
Beppo und Gigcomo ( werden vom dritten A

nach rechts hinten abgeführt ) .
Zerline (ſieht Lorenzo nach und winkt ihm Lebewohl zu).

Die Landleute Gäerſtreuen ſich nach rechts und links hinten. )

rter in ihr Quartier

Zweiter Aufzug

Zimmer im obern Stockwerk des Gaſthauſes .

Rechts und links vorn zwei Gla
über. Rechts mehr nach der Mitte zu, e Tiſch und T
nebſt kleinem Spiegel . Link hinten eine Thür , welche nach Außen

führt . Inmitten des Hint rundes ein Fenſter , welches auf die

Landſtraße führt . Auf dem Tiſch rechts liegt ein Soe auf der
Toilette daneben ſtehen zwei Leuchter mit Kerzen. Tiſche, Stühle .

Es iſt dunkel. )

thüren , gerade dem Zuſchauer g
tt ,

f

Erſter Rufklrilt .

Zerline kommt mit einer brennenden Kerze auf einem Leuchter von
links hinten.

( Es wird hell. )

Nr . 7. Recitativ und Romanze .

Zerline . Nur unbeſorgt , Mylord , während Sie zu Nacht

hier ſpeiſen ,
Da bereite ich Ihr Zimmer und das Bett .

Alles , alles ſoll in Ordnung ſein ! —

( Sie ſtellt das Licht auf den Tiſch rechts. )
So viele Gäſte waren noch nie in unſerm Hauſe ,

Und ich verliere die Geduld !



von

acht

Fra Diavolo . 0

Zerline ! Zerline , man klingelt hier , dann muß
ich fort ,

Man ruft und klopft bald hier , bald dort !
Wenn ich heut ' den Kopf verliere ,
Iſt es nicht meine Schuld !

Welches Glück , ich atme freier ,
Endlich ſag ' ich mir allein ,
Wie

—. — mir ſo teuer

Ach, das ſag ' ich mir
al

Ins Geheim nur darf ich wagen ,
Dies Geſtändnis mir zu ſagen !
Die Erinn' rung wird mir ſchenken ,
Was die Bruſt mit Lieb' erfüllt ,

Ach, ich muß wohl ſeiner denken ,
Denn mein Herz verſchließt ſein Bild .

Velches Glück , ich atme freier ,
Endlich ſag ' ich mir allein ,
Wie Lorenzo mir ſo teuer ,

Ach, das ſag ' ich mir allein !

1

2

Mylord (ſpricht links hinten) . Yes , ich bin müde und will

ſchlafen !
Zerline . Da haben wir ' s , lange kann ich nicht für mich

allein ſein ! man kommt . ( Durch die Thür links hinten hinaus

ſprechend. ) Wenn Mylord und Mylady befehlen , ihre Zimmer

ſind bereit , hier am Ende des Ganges . ezeigt nach rechts vorn. )

Mylord und Pamella (treten von links hinten ein).

Zweiler Nuftritt .

Zerline rechts vorn. Mylord , Pamella zu ihrer Linken.

Nr . 8. Terzett .

Mylord . Liebe Frau , laß uns ſchlafen gehn !

Pamella . So früh ? Ich muß geſtehn !

Mylord . Ich bin müde , will ſchlafen gehn !
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